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Die Risiken nehmen zu

Kantonales Risikoobservatorium (KRO – seit 2010)

Natürliche, technologische, gesellschaftliche Risiken

Zunahme des Risikos in 3 Bereichen (Revision 2019):

• Unterbrechung der Stromversorgung

• Pandemien

• Natürliche Risiken infolge des Klimawandels 

Schwerpunkte im Bereich 
Bevölkerungsschutz

Bevölkerungs-
schutz

1.       
Kantonale 

Zivilschutz-
organisation 

2. 
Schutzräume 

(ZS)

3. 
Notfall-

treffpunkte 
(Konzept 
NTP.VS)

4. 
Konzept für 

Notunterkünfte

5. 
Alarm- und 

Informations-
system für die 

einzelnen 
Regionen

6. 
Kantonales 
Führungs-

organ (KFO)

7. 
Rekrutierung 

(Personal)
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Marie Claude Noth-Ecoeur
Dienstchefin 

Dienststelle für zivile Sicherheit und Militär (DZSM)

3. 
Notfall-

treffpunkte 
(Konzept 
NTP.VS)

6. 
Kantonales 
Führungs-

organ (KFO)

7. 
Rekrutierung 

(Personal)
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Konzept für 

Notunterkünfte

5. 
Alarm- und 

Informations-
system für die 

einzelnen 
Regionen

1. Kantonale Zivilschutzorganisation

Bevölkerungs-
schutz

2. 
Schutzräume 

(ZS)
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1. Kantonale Zivilschutzorganisation

Verbunden mit der Teilrevision des Ausführungsgesetzes 
zur Bundesgesetzgebung über den Zivilschutz (AGZSG) 
und ihrer Ausführungsverordnung (AZV) 

Dem Parlament in der Junisession 2023 unterbreitet

Es gibt keine 
ZSO mehr. Alles wird
kantonal geregelt. Es gibt drei
Kreise.

17 Stellen für das 
hauptberufliche Personal

Vor
Revision

Nach
Revision

Kantonalisierung der
Fachkräfte der ZSO

Revision

Die ZSO sind 
administrativ von den 

Gemeinden und 
operativ vom Kanton 

abhängig.

21 Stellen für das 
hauptberufliche 

Personal der ZSO

1. Kantonale Zivilschutzorganisation

Gegenwärtig
6 dezentralisierte ZSO

Projekt
3 Kreise

Unterwallis

Mittelwallis

Oberwallis
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3. 
Notfall-

treffpunkte 
(Konzept 
NTP.VS)

6. 
Kantonales 
Führungs-

organ (KFO)

7. 
Rekrutierung 

(Personal)

1.      
Kantonale 

Zivilschutz-
organisation 

4. 
Konzept für 

Notunterkünfte

5. 
Alarm- und 

Informations-
system für die 

einzelnen 
Regionen

2. Schutzräume (ZS)

Bevölkerungs-
schutz

2. Schutzräume (ZS)

Verbunden mit der Teilrevision des Ausführungsgesetzes 
zur Bundesgesetzgebung über den Zivilschutz (AGZSG) 
und ihrer Ausführungsverordnung (AZV) 

Kantonales Ausführungsgesetz dem Parlament in der 
Junisession 2023 unterbreitet

Kanton stellt eine Software für die Gemeinden bereit

1 Einwohner/in
= 

1 Platz in ZS-Zivilschutzraum
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2. 
Schutzräume 

(ZS)

6. 
Kantonales 
Führungs-

organ (KFO)

7. 
Rekrutierung 

(Personal)

1.      
Kantonale 

Zivilschutz-
organisation 

4. 
Konzept für 

Notunterkünfte

5. 
Alarm- und 

Informations-
system für die 

einzelnen 
Regionen

Bevölkerungs-
schutz

3. Notfalltreffpunkte (Konzept NTP.VS)

3. Notfalltreffpunkte (Konzept NTP.VS)

Im Katastrophen- oder Notfall  
(Erdbeben, Überschwemmung, Blackout usw.)

Erstempfangs-
und                    

-informations-
zentren für die 
Bevölkerung

Kontaktstellen 
für 

Hilfsbegehren 

Sammelpunkte 
für 

grossräumige 
Evakuierungen
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3. Konzept NTP.VS 

3 Kriterien für die geografische Verteilung

Multiplikationsfaktor 
für Orte mit hoher 

touristischer 
Aktivität

Mind. 1 NTP pro 
Gemeinde

Zu Fuss erreichbar

270 NTP geplant (bis zu 300 NTP möglich)

In öffentlichen Gebäuden: Gemeindehäuser, Schulen,
Mehrzwecksäle, Kasernen, ZS-Infrastruktur usw.

3. Konzept NTP.VS 
Kompetenzen und Verantwortlichkeiten 

4 
Akteure

Kanton

(KFO)

Gemeinden

(G/RFS)

Zivilschutz

Kantons-
polizei

(Alarm-
zentrale) 
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3. Konzept NTP.VS  
Führung und Verbindung

1 Generator

1 POLYCOM-Funkgerät

KFO = Kantonales Führungsorgan; G/RFS = Gemeinde- und Regionale Führungsstäbe   

G/RFS

KFO

144 117, 118
U
W

M
W

O
W

U
W

M
W

O
W

G/RFS

Sanität Polizei Feuerwehr

2. 
Schutzräume 
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3. 
Notfall-

treffpunkte 
(Konzept 
NTP.VS)

6. 
Kantonales 
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(Personal)

1.       
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Zivilschutz-
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5. 
Alarm- und 

Informations-
system für die 

einzelnen 
Regionen

Bevölkerungs-
schutz

4. Kantonales Konzept für Notunterkünfte
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4. Kantonales Konzept für Notunterkünfte 

Postulat von 2019

Ziel: Aufnahme der Bevölkerung im Fall von 
Grossereignissen (Erdbeben, Massenevakuierung usw.)

Instrument zur Erfassung und Überwachung der 
kommunalen Kapazitäten für Notunterkünfte 
(Mehrzweckhallen, Ferienkolonien usw.), um die Führung 
zu erleichtern

Lagerung 3’000 zusätzlicher Betten in 3 Kantonsregionen 
(kantonale strategische Reserve)

Ergänzung zu ZS-Schutzräumen

Umsetzung: September 2023

2. 
Schutzräume 

(ZS)

3. 
Notfall-

treffpunkte 
(Konzept 
NTP.VS)

6. 
Kantonales 
Führungs-
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Rekrutierung 
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1.       
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organisation 

4. 
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Bevölkerungs-
schutz

5. Alarmsystem für die einzelnen Regionen
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5. Alarmsystem für die einzelnen Regionen

Aktuelle Lage: Verhaltensanweisung per SMS an die Personen, die 
im Schadengebiet wohnen

Projekt: Verhaltensanweisung per SMS an die Personen, die sich in 
einem von einem Schaden betroffenen Gebiet befinden
(Frühwarnung+ allfälliger Evakuierungsbefehl)

Alarmsystem über Funk

2023: Machbarkeitsstudie und Präsentation vor dem Staatsrat

2024: Umsetzung 

Aktuelle Lage Projekt

Einwohner/innen der 
von einem Ereignis 

betroffenen 
Gemeinde

Einwohner/innen der 
von einem Ereignis 

betroffenen Gemeinde 
und Auswärtige

2. 
Schutzräume 

(ZS)

3. 
Notfall-

treffpunkte 
(Konzept 
NTP.VS)

7. 
Rekrutierung 

(Personal)

1.       
Kantonale 

Zivilschutz-
organisation 

4. 
Konzept für 

Notunterkünfte

5. 
Alarm- und 

Informations-
system für die 

einzelnen 
Regionen

Bevölkerungs-
schutz

6. Kantonales Führungsorgan (KFO)
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6. Kantonales Führungsorgan (KFO)

Revision der kantonalen Risikoanalyse 2019

der Anzahl Krisensituationen (Strom, Pandemie, 
Naturgefahren)

Verstärkung des KFO

Pikettdienst
KFO reduziert
(Kernstab)

KFO modular/
vollständig

Zeit

2. 
Schutzräume 

(ZS)

3. 
Notfall-

treffpunkte 
(Konzept 
NTP.VS)

6. 
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Führungs-

organ (KFO)

1.       
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Zivilschutz-
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4. 
Konzept für 

Notunterkünfte

5. 
Alarm- und 

Informations-
system für die 

einzelnen 
Regionen

Bevölkerungs-
schutz

7. Rekrutierung (Personal)
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7. Rekrutierung von Frauen im Sicherheitsbereich: 
Kommunikationskampagnen

Feuerwehr 
(Broschüre + Videos)

Armee 
(Broschüre)

Zivilschutz 
(Broschüre + Videos)

Armee 
(Broschüre + Videos)

7. Rekrutierung von Frauen im Sicherheitsbereich: 
Kommunikationskampagnen

1’300 Broschüren versandt 
Kampagne soziale Netzwerke (November 2022 
 70’000 Personen erreicht)

Aktuell: 2’400 Schutzdienstpflichtige (darunter 
34 Frauen)

Informationstag 2023: Anmeldungen laufen

1’300 Broschüren versandt 

Informationstag 2022: 87 Frauen
- 36 im Vergleich zu 2021

Rekrutenschule 2022:  34 Frauen
+12 im Vergleich zu 2021
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Frédéric Favre
Staatsrat

Departement für Sicherheit, Institutionen und Sport (DSIS)

Zusammenfassung

KFO

Schutzräume

AZV

Betten

NTP

Alarmsystem/
Region

Frauen

Inkrafttreten

Inkrafttreten

Teilrevision AGZSG

Teilrevision AGZSG

Inkrafttreten

Konsultation 
Gemeinden

Kommunikationskampagnen

Umsetzung

UmsetzungMachbarkeitsstudie 
+ SR

Umsetzung

Umsetzung
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Allgemeine Ziele 

Bevölkerungsschutz

Prävention und Vorbereitung im Vorfeld

Identifizierung der Risiken (KRO)

Rechtlicher Rahmen 

«Im Krisenmanagement kann man überrascht werden, 
man darf aber nicht unvorbereitet sein»


